
Fr · 8. März 2024

 „Wir lebten in einer 
Oase des Friedens...“

Sa · 13. April 2024

Wolfratshauser 
Weibsbilder – Teil 2

Do · 9. Mai 2024 

Kleine Kapelle –  
große Geschichte

So · 16. Juni 2024 

 „Tassilo, Korbinian  
und der Bär – Bayern 
im frühen Mittelalter“

So · 8. September 2024 

Tag des offenen  
Denkmals

Am internationalen Frauentag wird in Ko-
operation mit dem Erinnerungsort BADEHAUS 
die 50. Station der Wanderausstellung „Wir 
lebten in einer Oase des Friedens…“ eröff-
net. Diese Ausstellung über die Geschichte 
der jüdischen Mädchenschule Wolfrats-
hausen (1926 – 1938) wurde vor 20 Jahren 
von Mitgliedern des Historischen Vereins 
Wolfratshausen und der evang. Kirchenge-
meinde konzipiert. Anschließend wurde sie 
in ganz Deutschland gezeigt und mit dem 
Tassilo-Kulturpreis der Süddeutschen Zei-
tung ausgezeichnet.

Im Mittelpunkt der Vernissage steht ein 
Filmdokument, in dem ehemalige Schüle-
rinnen von ihrer Zeit in Wolfratshausen be-
richten. 

Ein Ensemble der Musikschule Wolfratshau-
sen umrahmt diese Jubiläumsfeier.

Ausstellung: Erinnerungsort BADEHAUS
Beginn: 18.00 Uhr

Kosten: 12 € pro Person (ermäßigt 6 €)
Spenden am Büffet willkommen

Die drei im vergangenen Jahr im Garten 
des Wirtshauses „Flößerei“ aufgestellten 
Weibsbilder-Figuren werden durch eine 
weitere Skulptur ergänzt. Unter Anleitung 
der Schüler*innen des preisgekrönten 
P-Seminars am Gymnasium Geretsried und 
ihres Lehrers Matthias Wohlgenannt haben 
Schüler*innen der Grundschule Waldram 
eine Baumfrau entworfen und in der Werk-
statt des Degerndorfer Kunstschmieds Tom 
Carstens gefertigt.

Die Vernissage wird mit Beiträgen der 
Grundschüler*innen und ihrer Lehrerin Gabi 
Reumuth begleitet. 

Zudem stellt der Historische Verein weitere 
ausgewählte Biografien aus dem Weibsbil-
der-Kalender vor.

Treffpunkt: 17.00 Uhr im Biergarten des 
Wirtshauses „Flößerei“

Kostenfrei · Spenden willkommen

Die Sankt-Georgs-Kapelle in Hornstein wird 
1315 erstmals urkundlich erwähnt. Sie stand 
urprünglich nördlich des Schlosses und droh-
te, nah an einem Steilhang gelegen, abzu-
stürzen. Deshalb wurde sie 1869 abgetragen 
und ca. 300 m südlich wieder aus den origi-
nalen Tuffsteinen im neo-klassizistischen 
Stil aufgebaut.

Im Vortrag erfahren wir einiges über den 
Baustil und die Innenausstattung der Kapel-
le sowie über die wechselvolle Geschichte 
der Hofmark und der Familien derer zu Horn-
stein, deren Wappen in einem umlaufenden 
Fries an die Wand gemalt sind.

Hinweis: Vor der Führung findet um 11.00 Uhr 
ein evang. Gottesdienst (Christi Himmel-
fahrt) auf der Wiese vor der Kapelle statt, 
der von einem Posaunenchor begleitet wird 
und zu dem wir von Pfarrer Gruber herzlich 
zur Teilnahme eingeladen sind.

Treffpunkt: 13.00 Uhr an der Kapelle
Führung: 13.30 Uhr (Dauer ca. 1 Stunde) mit 
der Kunsthistorikerin Monika Kroiß M.A., 
Wolfratshausen

Kosten: 10 € pro Person

Ein Herrscher mit Schwert und Szepter, ein 
Heiliger, der einen wilden Bären zähmt … 
das ist nicht der Stoff für einen Hollywood-
film, sondern pure bayerische Geschichte. 
„Tassilo, Korbinian und der Bär“ entführen 
uns in der Bayerischen Landesausstellung 
ins frühe Mittelalter. Zum 1.300-jährigen Diö
zesanjubiläum erzählt die Ausstellung von 
den Anfängen der Kirche in Bayern und vom 
Glanz der Agilolfinger-Herzöge.

Während der Landesausstellung sind aus-
gewählte Prunkräume des Dombezirks frei 
zugänglich, die der Öffentlichkeit ansonsten 
verschlossen sind.

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Treffpunkt: 11.45 Uhr, S-Bahnhof WOR
Abfahrt: 12:04 Uhr (Ankunft: 13:44 Uhr)

Führung: 14.30 Uhr unter Leitung unseres 
Vorstandsmitglieds Anja Brandstäter

Kosten: 27,50 € pro Person –  
beinhaltet Fahrt, Eintritt und Führung 
(Proviant mitnehmen)

Am Tag des offenen Denkmals wollen wir 
Sie in unsere Wolfratshauser Stadtpfarrkir-
che St. Andreas einladen, um gemeinsam 
mit Martin Melf die Entstehungsgeschichte 
dieser einst gotischen Kirche (1484) zu er-
fahren, aber auch Einblicke in Bereiche der 
Kirche zu erhalten, die normalerweise den 
Gläubigen nicht zugänglich sind.

Wir hören Geschichten zu den christlichen 
Bräuchen der Vergangenheit und Gegen-
wart, werden aufgeklärt, was es u. a. mit den 
Zunftstangen oder dem Sebastiani-Wachs-
stock auf sich hat und erfahren, dass in 
der Barockzeit hinter dem Hauptaltar ein 
Kulissentheater errichtet wurde, in dem die 
Gottesdienstbesucher die Kreuzigung und 
Auferstehung Jesu Christi in Form eines Figu-
rentheaters erleben durften.

Treffpunkt: 13.45 Uhr vor der Kirche
Führung: 14.00 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)

Kostenfrei · Spenden willkommen

50. Ausstellungsstation in Waldram 
mit Vernissage, Film und Musik

Kunst und Geschichte im öffentlichen 
Raum · Vernissage mit der „Baum-
frau“ und den Kalender-Weibsbildern

Führung und Vortrag in der 
ehemaligen Schloßkapelle 
Hornstein im Isartal 

Führung durch die Bayerische  
Landesausstellung 2024 in Freising

Geschichten und Einblicke um und 
in die Stadtpfarrkirche St. Andreas 
Wolfratshausen

Für alle Veranstaltungen bitten wir um 
Anmeldung unter 08171 - 34 59 05 oder 
info@histvereinwor.de



Vorträge &
Führungen
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Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Historischen Verein 
Wolfratshausen e.V. und erteile meine Ermächtigung zum 
Einzug des Mitgliedsbeitrags von derzeit 20 Euro jährlich.

An den Historischen Verein Wolfratshausen
Kolpingplatz 1 · 82515 Wolfratshausen

Meine Unterschrift zu dieser Beitrittserklärung bedeutet gleichzeitig mein 
Einverständnis zur Speicherung meiner persönlichen Daten im Sinne der Daten-
schutzverordnung (DSGVO) zum Zwecke der Verwaltung meiner Mitgliedschaft.

Beitrittserklärung

Familienname · Vorname

Geburtsdatum

Straße · Hausnummer

PLZ · Wohnort

Telefon

E-Mail

Datum · Unterschrift

D E
IBAN

Die abgebildeten Veröffentlichungen 
sind im örtlichen Buchhandel, 

im Erinnerungsort BADEHAUS 
und über den Historischen Verein 

Wolfratshausen e.V. zu beziehen.

Der Verein wurde am 20. Januar 1997 von Freunden 
und Freundinnen der Heimatgeschichte für den nörd- 
lichen Landkreis Bad Tölz - Wolfratshausen gegründet. 
Zu seinen Aufgaben gehören die ehrenamtliche Erfor-
schung und Pflege der Geschichte des Altlandkreises 
Wolfratshausen sowie die Vermittlung historischen 
Wissens.

Er unterstützt ideell alle Personen, Gruppen, Vereine, 
Ämter und Schulen, deren Arbeit diese Ziele verfolgt. 
Dazu gehören neben der Heimatpflege auch der Denk-
mal-, Natur- und Landschaftsschutz. Für Mitglieder und 
Interessenten bietet der Verein mindestens sechs  
Veranstaltungen im Jahr an. Die Mitglieder können 
sich in verschiedenen Arbeitsgruppen engagieren, 
z. B. zur Vor- und Frühgeschichte, zur Zeitgeschichte, 
zur jüdischen Spurensuche, zur Kulturgeschichte oder 
in einer aktuell anstehenden Gruppe. 
 
Die Ergebnisse werden in Veröffentlichungen doku- 
mentiert. Der Verein verfolgt ausschließlich gemein- 
nützige Aufgaben. Er ist selbstlos tätig, seine Mittel 
dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwen-
det werden.

1. Vorsitzender	 Ludwig Gollwitzer
2. Vorsitzende	 Annekatrin Schulz

Telefon 08171 - 345905  ·  info@histvereinwor.de

Historischer Verein 
Wolfratshausen e. V.

www.histvereinwor.de

Auszug unserer  
Veröffentlichungen

Sa · 5. Oktober 2024

Burg Wolfratshausen – 
ein geheimnisvolles 
Bodendenkmal

Am 7. April 1734 beendete ein gewaltiger 
Blitz, der in den Pulverturm einschlug, jäh 
die Geschichte der Burg zu Wolueradeshu-
sun, dem späteren Churfürstlichen Schloß 
zu Wolfertshausen.

Wer heute auf dem Bergwald nach Resten 
der Burg suchen will, wird außer einem Ge-
denkstein aus dem Jahre 1858 nichts mehr 
finden. Doch unter der Erde ruht ein Boden-
denkmal von ungeahnter Ausdehnung und 
Größe.

Unser Beiratsmitglied und Archäologe 
Markus Fagner M.A. wird den Begriff des 
„Bodendenkmals“ aus archäologischer und 
rechtlicher Sicht näher erklären und uns das 
wirtschaftliche Umfeld der untergegange-
nen Burg erörtern.

Treffpunkt: 11.00 Uhr am Hochbehälter WOR
ACHTUNG: nur bedingte Parkmöglichkeiten 
(bitte nach Möglichkeit zu Fuß kommen)
Führung: 11.15 Uhr (Dauer ca. 2-3 Stunden)

Gutes Schuhwerk unbedingt erforderlich! 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr!

Kosten: 10 € pro Person

Führung und Erklärungen  
zum Burgareal


